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tertichen Städte sein. Aus dem Ausbau der Sportwis¬
senschaft ergibt sich die weitere Verstärkung der Zu¬
sammenarbeit zwischen Hochschule, Region und über¬
regionalerSportförderungvor dem Hintergrund inter¬
national anerkannter Leistungen. Der sportwissen¬
schaftliche Kongress über die Bewegungswelt von
Kindern und Jugendlichen ist dafür ein Beispiel.
Die Hochschule hat auch ihre Initiativen verstärkt, sich
innerhalb und außerhalb der Region vorzustellen. Dazu
dienten Schülerinformationstageder Studienberatung
in Paderborn, Besuche von Kollegien der Gymnasien
der Region Ostwestfalen-Lippe und Hochschulwochen
in benachbarten Einzugsgebieten.

Politische Einbindung

Im Berichtszeitraumist das Gespräch mit den Reprä¬
sentanten der Region und verantwortlichen Politikern
intensiviert worden. Über die nachhaltige Unterstüt¬
zung unserer Struktur- und Entwicklungsvorstellun¬
gen durch die Region sind wir äu ßerst zufrieden. Darin
sehen wir eine Anerkennungder inzwischen erreich¬
ten Leistungsfähigkeitder Hochschule.Wenn der Mi¬
nisterpräsident dieses Landes jüngst in einem Brief
von "atemberaubender Aufbruchstimmung" in wichti¬
gen Wissenschaftsbereichen in Paderborn spricht, hat
er unterstrichen, worauf wir auch in Zukunft setzen:
den Pioniergeist und das Qualitätsbewußtsein der
Hochschulangehörigen.

Hochschulveranstaltungen

Hochschulwochen
Von der Hochschule und ihren Abteilungenwurden
Hochschulwochen veranstaltet, bei denen Forschungs¬
ergebnisse in allgemein verständlicher Form einem
großen und vielfältig zusammengesetzten Interessen¬
tenkreis vorgestellt wurden. In diesem Zusammen¬
hang sind auch die Informationsveranstaltungenfür
Weiterbildungsinteressierte und regionale Fortbildungs¬
veranstaltungen in allen Abteilungen zu nennen.

Ringvorlesung
Seit 1987 finden Ringvorlesungen statt, bei denen sich
prominente Referenten zu einem Leitthemaäußern.
Die Themen der Ringvorlesungen lauteten: 1988:
"Wirtschaft und Kultur, 1989 "Kultur ohne Technik -
Technik ohne Kultur?", 1990 "EuropäischeVernunft"
und 1991 "Chaos und Fortschritt".

Kulturelle Veranstaltungen
Neben diesen Veranstaltungsreihen fanden ständig
Vorträge von Hochschullehrern in der Region statt.
Auch Tage der offenen Tür wurden angeboten. Durch
gesellschaftliche Veranstaltungen, wie die Soirees
Höxter, Meschede, Soest und Detmold, das Unifest in
der PaderHalle, Empfänge und den Tag der Hoch¬
schule, Konzerte des Hochschulorchesters und des
Collegium Musicums, Theateraufführungen der Stu¬
diobühne, Schriftstellerprofessurenund Kunstausstel¬
lungen wurde die Universität - Gesamthochschule -
Paderborn als ein bedeutender kultureller Faktor in der
Öffentlichkeit bekannt. Die Veranstaltungenfanden in
der Regel in Zusammenarbeit mit der Universitätsge¬
sellschaft statt. Der Fachbereich 4/Kunst, Musik,
Gestaltung gab Jahreskalender "Bilder aus dem Kunst¬
silo" in Zusammenarbeit mit der Universitätsgesell¬
schaft heraus.

Öffentlichkeitsarbeit durch die Presse-
und Informationstelle

Aufgabenbereiche
Die Presse-und Informationsstelle nahm eine wichtige
Funktion bei der Darstellung der Hochschule in der
Öffentlichkeit ein. Hauptaufgabe war die Versorgung
der lokalen, regionalen und überregionalenMedien mit
einer breiten Palette von Informationen über das Ge¬
schehen an der Hochschule in Forschung, Lehre,
Hochschulpolitik und Verwaltung. Hinzu kommt die
Redaktionder Hochschulzeitschrift,sowie eine Viel¬
zahl von Einzelprojekten, die der Förderung der inter¬
nen und externen Kommunikation dienen.

Presse, Hörfunk und Fernsehen
Im Berichtszeitraum wurden jährlich etwa 300 Presse¬
mitteilungen an die Medien geliefert. Zu den von der
Pressestelle erarbeiteten Beiträgen ist eine zahlenmä¬
ßig nicht erfaßbare Anzahl von Veröffentlichungen hin¬
zuzurechnen, die durch direkten Kontakt zwischen
Hochschulangehörigenund den Medien zustande ka¬
men. Das betrifft insbesondere Beiträge in Fachzeit¬
schriften des In- und Auslandes.
Femer wurden Pressekonferenzenund Pressegesprä¬
che durchgeführt. Naturgemäß (lokaler Bezug) war
die Präsenz der Hochschule in den Medien Pader¬
borns und der Region Ostwestfalen-Lippeam stärk¬
sten. Drei neue lokale Radiostationen gingen im Be¬
richtszeitraumauf Sendung: Radio Hellweg in Soest
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